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POLITISCHE GEMEINDE ZIHLSCHLACHT- SITTERDORF

Wir stellen Ihnen vor:
Kaminfeger für Zihlschlacht-Sitterdorf



 
 

Aus Gemeinderat und Verwaltung 
 
 
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt: 
 
 
 Zulji Arif & Adila, Städeliweg 3, 9220 Bischofszell 
  Neubau Einfamilienhaus mit angebauter Doppelgarage 
  Parz. Nr. 3148, Langäckerwies 3, 8589 Sitterdorf 

 Schenk-Egger Gabriela & Ernst, Oberdorfstrasse11, 8588 Zihlschlacht 
  Anbau Garage an Wohnhaus Nr. 263 
  Parz. Nr. 1032, Oberdorfstrasse 11, 8588 Zihlschlacht 

 Schalch-Weisse Sabine & Edwin, Obere Hubwiesen 4, 8588 Zihlschlacht 
  Anbau Sitzplatzüberdachung an Wohnhaus Nr. 231 / Neugestaltung Umgebung mit Swimmingpool 
  Parz. Nr. 1004, Obere Hubwiesen 4, 8588 Zihlschlacht 

 Kocherhans Marianne & Ruedi, Kirchstrasse 7, 8588 Zihlschlacht 
  Neubau Wärmepumpenanlage mit Erdwärmesonde 
  Parz. Nr. 874, Kirchstrasse 7, 8588 Zihlschlacht 

 Weber Brigitte & Hanspeter, Langäckerweg 3, 8589 Sitterdorf 
  Verglasung Eingang Wohnhaus Nr. 807 
  Parz. Nr. 2076, Langäckerweg 3, 8589 Sitterdorf 

 Forstamt Thurgau, Spannerstrasse 29, 8510 Frauenfeld 
  Renaturierung Feuchtgebiet, Anlegen von 4 Tümpeln 
  Parz. Nr. 958, Aache, 8588 Zihlschlacht 
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Der Gemeinderat hat ausserdem: 
 
 die Bauabrechnung für die Erschliessung 'Ifang' in Sitterdorf in der Höhe von Fr. 1'024'253.80 (inkl. MWST) 

genehmigt. Die Kosten, abzüglich des Anteils der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf am Rad- 
und Gehweg, gehen vollumfänglich zu Lasten der Grundeigentümer; 

 
 aus total 13 Bewerbungen, Herrn Raphael Leisebach, Papiermühle 5, Degenau, zum neuen 'Mitarbeiter 

Werkhof' gewählt. Raphael Leisebach wird seine Stelle am 01. Juli 2012 antreten. Der Gemeinderat 
wünscht Raphael Leisebach bereits heute einen guten Start; 

 
 aus total 14 Bewerbungen, Frau Marianne Rutz, Oberer Wolfhag 2, St. Pelagiberg, als neue 'Leiterin Ein-

wohnerdienste' gewählt. Marianne Rutz wird ihre Stelle am 21. Mai 2012 antreten. Auch Marianne Rutz 
wünscht der Gemeinderat bereits heute einen guten Start; 

 
 beschlossen, auf Grund der sehr schwachen Benützung (ca. 3 kurze Gespräche pro Woche) und in Ab-

sprache mit der Swisscom AG den Betrieb der öffentlichen Sprechstelle (Publifon) beim Gemeindehaus 
einzustellen; 

 
 der Kirchgemeinde Sitterdorf-Zihlschlacht für die Turm-Restaurierung der Evangelischen Kirche in Sitter-

dorf, sowie Heinz Schmidhauser, Zihlschlacht, für die Fassaden- und Dachsanierung am Wohnhaus Nr. 
76, Hauptstrasse 41, Zihlschlacht, gestützt auf das Beitragsreglement 'Natur- und Kulturobjekte', je einen 
Beitrag analog der Kantonalen Denkmalpflege, Frauenfeld, zugesprochen; 

 
 die Jahresrechnung 2011 der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf mit einem Vorschlag von 

Fr. 41'597.87 genehmigt und zu Handen der Gemeindeversammlung vom 23. Mai 2012 verabschiedet. 
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Gemeindeversammlung zur Rechnung 2011 
 
 
Die nächste ordentliche Gemeindeversammlung, an welcher die Stimmberechtigten der Politischen Ge-
meinde Zihlschlacht-Sitterdorf über die Rechnung 2011 zu beschliessen haben, findet am: 
 
 

Mittwoch, 23. Mai 2012, 20.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle in Sitterdorf 

 
 
statt. Die Botschaft und die Einladung zur Versammlung werden den Stimmberechtigten anfangs Mai 2012 
zugestellt. 
 
Der Gemeinderat Zihlschlacht-Sitterdorf hofft, die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger möglichst zahlreich 
an der Gemeindeversammlung begrüssen zu dürfen. 
 
 
Bezug der Rechnung 2011 samt Botschaft 
 

Auch in der Gemeinde wohnhafte Ausländerinnen und Ausländer sowie andere nicht Stimmberechtigte 
können die Rechnung 2011 mit der dazugehörigen Botschaft am Schalter der Gemeindeverwaltung 
Zihlschlacht-Sitterdorf beziehen. 
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Voranzeige - Volksabstimmung vom Sonntag, 17. Juni 2012 

 
 
Am Sonntag, 17. Juni 2012, und im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen an den Vortagen, finden statt: 
 
Eidgenössische Volksabstimmung 
über folgende Vorlagen: 
 

 Volksinitiative vom 23. Januar 2009, „Eigene vier Wände dank Bausparen“; 
 Volksinitiative vom 11. August 2009, „Für die Stärkung der Volksrechte in der Aussenpolitik; 
 Änderung vom 30. September 2011 des Bundesgesetzes über die Krankenversicherung 
 (Managed Care) 
 
Kantonale Volksabstimmung 
über folgende Vorlage: 
 

 Planungs- und Baugesetz vom 21. Dezember 2011 
 
 
 
 
 
 



4

 
Neubau Feuerwehrdepot / Werkhof mit Wertstoffsammelstelle 

Baustellenjournal 
 

Die Aussenwärmedämmung-Fassadenarbeiten: 
Dämmungen sind zu 40% erstellt. 
 
Die Lüftungsinstallationen: 
Kanalinstallationen sind vollständig. Die Elektroinstallationen im Untergeschoss sind teilweise bereits erstellt, einschliesslich  
Leitereinzug und Leuchtemontage. Die Heizungsrohrinstallationen des Untergeschoss sind nahezu vollständig. 
 
 
Weitere Termine: 
 
 
- Keramische Wandplatten innen, KW 15/16 
 
- Beginn mit ersten Schreinermontagen, KW 16/17 
 
- Messen von Lamellenstoren, KW 16 
 
- Strassen-/ Tiefbau: Grabarbeiten für Sondenleitungen / Werkleitung, KW 16/17 
 
- Gerüstdemontage - bei guter Witterung, KW 18 
 
- Materiallieferungen, KW 18/19 
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung über 01. Mai, Auffahrt und Pfingsten 

 
Die Schalteröffnungszeiten der Gemeindeverwaltung sind wie folgt:  
Montag, 30. April 2012 geschlossen 
Dienstag, 01. Mai 2012 geschlossen 
 

Mittwoch, 16. Mai 2012 08.30 bis 11.00 Uhr und 14.30 bis 16.00 Uhr 
Auffahrt-Donnerstag, 17. Mai 2012 geschlossen 
Freitag, 18. Mai 2012 geschlossen 
 

Pfingstmontag, 28. Mai 2012 geschlossen 
 
In dringenden Fällen erreichen Sie das Bestattungsamt unter der Nummer 079 684 06 67  
Die Gemeindeverwaltung wünscht Ihnen schöne Feiertage. 
 
 

Kehrichtabfuhr an Auffahrt, Donnerstag, 17. Mai 2012 
 
Die Kehrichtabfuhr vom Donnerstag, 17. Mai 2012, wird weder vor- noch nachgeholt 
und entfällt somit. 
 
Verband KVA Thurgau 
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Schweizermeisterschaft im Heissluftballonfahren 
 
Über die Auffahrtstage findet die 16. Schweizermeisterschaft im Heissluftballonfahren auf 
dem Flugplatz Sitterdorf statt. 33 Ballonteams aus dem In- und Ausland werden als farben-
frohe Tupfer am Himmel über Zihlschlacht und Sitterdorf auftauchen. Ballonfahrer nutzen 
die ersten drei und die letzten drei Stunden des Tages für ihre Aktivitäten. Wer die Ballone 
am Morgen sehen will, muss früh aus den Federn, ab 05.30 Uhr treffen die Ballonteams auf 
dem Flugplatz ein.  Am Abend wird ab 17.30 Uhr zu den Fahrten aufgerüstet. Ballonfahren ist wetterabhängig, es 
kann durchaus sein, dass Fahrten wegen schlechten Wetters oder zu viel Wind abgesagt werden müssen. Infos 
über die Durchführung: www.ballon-wettkampf.ch/SMHL2012  
 
Wie funktioniert es? 
Ballone kann man nicht steuern, sie fahren mit dem Wind, und doch 
kann man mit Änderung der Fahrthöhe eine Windrichtung suchen, die 
einem zum Ziel bringt. Der Wettkampfleiter legt verschiedene Ziele fest, 
die nacheinander angefahren werden müssen.  Am Ziel liegt ein grosses 
Kreuz aus Stoff, auf deren Mittelpunkt versuchen die Wettkämpfer einen 
Marker abzusetzen. Der Marker besteht aus einem mit Reis gefüllten 
Beutel an dem eine ca. 70cm lange Schleife befestigt ist. Ein Messteam 
bestimmt die Distanz zwischen Zielkreuz und Marker. 
 
Landwirtschaft 
Wir möchten uns bei den Landwirten für Start- und Landeplätze auf 
abgemähten Wiesen bedanken. Unsere Ballonteams bemühen sich, keine Schäden zu verursachen. 
Bei Problemen wenden Sie sich an 079 280 84 16 
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Flexible Zahlungsmöglichkeit für die provisorische Steuerrechnung 2012 
 
Provisorische Steuern sind grundsätzlich in drei Raten (Mai, August, Oktober) zahlbar. Die Steuerzahlerinnen 
und Steuerzahler der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf haben die Möglichkeit, die Zahlungen 
flexibler zu gestalten: Mit Blanko-Einzahlungsscheinen kann die Höhe und der Zeitpunkt der Einzahlung indi-
viduell gewählt werden. 
 
Beachtet werden müssen dabei folgende Punkte: 
- die gesetzlichen Fristen (3 Raten) sind weiterhin gültig 
- bis Ende Oktober muss die letzte Teilzahlung erfolgt sein; das Total aller Einzahlungen muss mit dem 

Rechnungsbetrag übereinstimmen 
- für die Berechnung der Ausgleichszinsen gilt weiterhin der mittlere Verfalltag 31. August 
 
Falls Sie eine Überweisung per Dauerauftrag wünschen, bestellen Sie bitte 2 Einzahlungsscheine: 
1 Einzahlungsschein für den Dauerauftrag und 1 Einzahlungsschein für die Restzahlung. 
 
Falls Sie von der flexiblen Zahlungsmöglichkeit Gebrauch machen wollen, füllen Sie bitte untenstehendes 
Formular aus und senden es an das Steueramt der Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf. Weitere Auskünfte er-
halten Sie beim Steueramt (Tel. 058 346 05 13). 
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Sommerzeit ist Reisezeit 
 
Kontrollieren Sie die Gültigkeitsdauer Ihres Ausweises nicht erst am Abreisetag, denn die Bearbeitungszeit 
für neue Identitätskarten und Pässe beträgt bis zu zwei Wochen. Zudem muss man für einen Termin beim 
Passbüro mit längeren Wartezeiten rechnen. Für einen Identitätskarten-Antrag ist ein Passfoto, der alte 
Ausweis und die persönliche Vorsprache am Schalter bei der Gemeindeverwaltung notwendig. Die Ge-
meindeverwaltung kann gemäss Weisungen des Kantonalen Passbüros keine Antragsformulare aushändi-
gen, da sonst die Sicherheit für Identitätskarten nicht mehr gewährleistet werden kann. 
 
Identitätskarte 
 

Fr. 35.-- für Kinder bis zum 18. Altersjahr 
Fr. 70.-- für Erwachsene 
 

Pass10 
 

Fr. 65.-- für Kinder bis zum 18. Altersjahr 
Fr. 145.-- für Erwachsene 
 
Der Schweizer Pass kann nur noch im Passbüro in Weinfelden beantragt werden. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.schweizerpass.ch oder telefonisch unter 058 345 13 80. 
 
Pass und Identitätskarte als gemeinsame Bestellung (nur beim Passbüro möglich) 
Fr. 78.-- für Kinder bis zum 18. Altersjahr 
Fr. 158.-- für Erwachsene 
 
Das Einwohneramt gibt Ihnen gerne weitere Auskünfte unter Tel. 058 346 05 11. 
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Beiträge und Inserate im Mitteilungsblatt der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf 
 

Die Erarbeitung des Mitteilungsblattes erfolgt stets unter Zeitdruck, da zwischen dem Redaktionsschluss 
und der Zustellung des Mitteilungsblattes an die Leserinnen und Leser sehr viel zu tun ist (schreiben, 
zusammenstellen, redigieren, korrigieren, drucken und versenden). 
 
Aus diesem Grund bitten wir Sie, für das Einreichen von Beiträgen und Inserate folgende Punkte 
zu beachten: 
 

 Der Redaktionsschuss ist jeweils am 15. des Monats. Wir bitten Sie, die Beiträge und Inserate recht-
zeitig aufzugeben. Später eingereichte Beiträge und Inserate können nicht mehr berücksichtigt 
werden. 

 
 Das Mitteilungsblatt erscheint jeweils in der letzten Woche des Monats. Veranstaltungen, welche  

in der letzten Monatswoche stattfinden, müssen deshalb schon im vorherigen Mitteilungsblatt 
erscheinen. 

 
 Wir bitten Sie, die Inserate als Word-Datei und nicht als PDF einzureichen, da die PDF-Dateien durch 

die Redaktion nötigenfalls nicht bearbeitet werden können. 
 
Besten Dank. 
  
Redaktion Mitteilungsblatt (einwohneramt@zihlschlacht-sitterdorf.ch) 
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Zivilstandsnachricht vom März 2012 

 
Todesfall 
 
01.03.2012 Sennhauser-Mettler Lilli, Alters- und Pflegeheim Bussnang, 9565 Bussnang 

 
 
 

Herzliche Gratulation an alle Mai-Jubilare 
 
 
Am 03.05.2012 feiert Frau Marie Bolli-Lutz 

Regionales Alterszentrum Tannzapfenland 
9542 Münchwilen 
 

ihren 99. Geburtstag 

    
 

 

Am 12.05.2012 feiert Frau Gertrud Herzog-Glauser 
Alters- und Pflegeheim Sattelbogen 
9220 Bischofszell 

ihren 90. Geburtstag 

    
 

 

Am 24.05.2012 feiert Frau Anna Hengartner-Zingg 
Sonnenstrasse 8 
8589 Sitterdorf 
 
 
 

ihren 86. Geburtstag 
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Informationen zur Grabbepflanzung und -pflege 

 
Die Gräber auf den Friedhöfen in Zihlschlacht und Sitterdorf werden jetzt laufend mit Blumen neu be-
pflanzt. Gerne machen wir Sie darauf aufmerksam, dass für die Grabbepflanzung und die Grabpflege 
gemäss Bestattungs- und Friedhofreglement folgende Richtlinien gelten: 
 

 Art. 34 Bepflanzung und 
Grabpflege  Bepflanzung und Grabpflege in den Reihengräbern sind Sache der Angehörigen. Die 

Politische Gemeinde bietet keine Gräberfonds an. 
Reihengräber müssen bodenbedeckend bepflanzt werden. Bäume und hoch wach-
sende Sträucher sind unter Schnitt zu halten und dürfen die Grabmäler nicht überra-
gen. 
Bepflanzung und Grabpflege auf den Gemeinschaftlichen Urnengrabstätten sind Sa-
che der Politischen Gemeinde. 

 Art. 35 Mangelnde  
Pflege  Grabstätten, die nicht gepflegt sind, werden durch die Friedhofgärtner mit einer ein-

fachen Dauerbepflanzung versehen. 
Die Politische Gemeinde kann für diese Kosten Rückgriff auf Angehörige nehmen. 

 
 
Übertretungen von Vorschriften dieses Reglements können gemäss Art. 54 durch den Gemeinderat mit 
Busse geahndet werden, sofern nicht eine andere Strafnorm Anwendung findet. 
 
Die Friedhofkommission 
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Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern an öffentlichen Strassen 
 
Grundeigentümer und Anstösser an öffentlichen Strassen und Wegen werden aufgefordert, insbesondere 
folgende strassenpolizeilichen Bestimmungen (Art. 100, 104, 106 und 107 Strassengesetz), zu beachten: 
 
 Einzelbäume oder Baumgruppen müssen zu Staats- oder Gemeindestrassen einen Abstand von 2.50 m 

einhalten. 
 Bei Lebhägen, Zierbäumen und Sträuchern bis zu einer Höhe von 1.80 m beträgt der Strassenabstand 

0.60 m. 
 Pflanzen dürfen nicht in den Lichtraum der Strassen ragen. Die Höhe des Lichtraumes beträgt: 

 4.50 m über Verkehrsflächen, die für den Fahrverkehr bestimmt sind (Strassen); 
 2.50 m über Verkehrsflächen, die nicht für den Fahrverkehr bestimmt sind (Wege und Trottoirs). 

 
Die Abstände werden ab Strassengrenze gemessen. Ist keine Strassenparzelle ausgeschieden, so wird ab 
Strassenrand gemessen. Als Strassenrand gilt die Abgrenzung der Verkehrsfläche. Für Bäume und Wälder 
gelten die Abstände ab Stockgrenze. 
 
Wo es die Sicherheit des Verkehrs erfordert, namentlich auf der Innenseite von Kurven (Sichtzonen), sind 
Anpflanzungen und tote Einfriedungen, welche die Übersicht der Strasse beeinträchtigen, verboten (Art. 
101 Abs. 2 StrG). 
 
Die Grundeigentümer werden gebeten, überragende oder sichtbehindernde Äste und Sträucher auf die 
gesetzlichen Abstände zurückzuschneiden. Bei Nichtbeachtung dieser Vorschriften müssten Ersatzmass-
nahmen auf Kosten der Pflichtigen vorgenommen werden. Besten Dank für Ihr Verständnis. 
 



13

 
 

Probleme mit Füchsen in Siedlungsgebieten 
 
Füchse können nicht einfach aus Siedlungsgebieten vertrieben werden. Ein paar Verhaltensregeln helfen 
aber, die Probleme gering zu halten: 
 
- Füttern Sie Füchse nicht. Sie finden alleine genügend Nahrung. Ans Futter gewöhnte Füchse können auf-

dringlich und bissig werden. 
 
- Werfen Sie keine Knochen und Fleischabfälle auf den Kompost und decken Sie Ihren Komposthaufen 

ab, damit er für Füchse nicht zugänglich ist. 
 
- Stellen Sie Kehrichtsäcke im Container oder erst am Morgen auf die Strasse. Füchse, Marder und Katzen 

zerfetzen immer wieder Kehrichtsäcke. 
 
 

Neue Ausgabe „Blätter aus dem Thurgauer Wald“ 
 

Die neue Informationsbroschüre „Blätter aus dem Thurgauer Wald“ ist erschienen. Sie finden diese Broschü-
re unter folgendem Link: www.forstamt.tg.ch 
 
 
Forstamt des Kantons Thurgau 
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Entlassung aus der Militärdienstpflicht 2012 

 

Auf den 31. Dezember 2012 werden folgende Angehörige der Armee aus der Militärdienstpflicht entlassen: 
 

 Soldaten, Gefreite, Obergefreite und Unteroffiziere des Jahrgangs 1978 
 Soldaten, Gefreite, Obergefreite und Unteroffiziere der Jahrgänge 1979 bis 1982, wenn die Ausbildungs-

dienstpflicht vollständig erfüllt ist 
 Höhere Unteroffiziere und Subalternoffiziere des Jahrgangs 1976 
 Höhere Unteroffiziere in Stäben und Hauptleute des Jahrgangs 1970 
 Soldaten, Gefreite, Obergefreite, Unteroffiziere, Subalternoffiziere und Hauptleute, als Spezialisten, sowie 

Stabsoffiziere des Jahrgangs 1962 
 
Armeeangehörige, welche ihre Dienstpflicht in der zweiten Jahreshälfte erfüllen, werden erst im drauf-
folgenden Jahr aus der Militärdienstpflicht entlassen. 
 
Das persönliche Aufgebot wird ca. 12 Wochen vor dem Entlassungstag verschickt. 
 
Dispensationsgesuche sind frühzeitig und begründet beim Amt für Bevölkerungsschutz und Armee, Kreis-
kommando, Zürcherstrasse 221, 8510 Frauenfeld, einzureichen. 
 
Für Armeeangehörige der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf ist am folgenden Datum die Entlas-
sung aus der Militärdienstpflicht vorgesehen: 
 

Freitag, 23. November 2012, 17.00 Uhr, Märstetten, Sekundarschulzentrum Weitsicht 
 
Departement für 
Justiz und Sicherheit Thurgau 
Dr. C. Graf-Schelling 
 
 



15

 
Ausserdienstliche Schiesspflicht 2012 

 
1. 2012 sind schiesspflichtig: 
 Armeeangehörige, welche im 2011 die Rekrutenschule absolviert haben bis Jahrgang 1978. 
 Armeeangehörige, welche im 2012 aus der Militärdienstpflicht entlassen werden, sind nicht 
 schiesspflichtig. 
 Subalternoffiziere (Lt/Oblt) der mit dem Sturmgewehr ausgerüsteten Truppengattungen und Dienstzweige 

bis zum Ende des Jahres in dem sie das 34. Altersjahr vollenden. Sie können zwischen dem obligato-
rischen Programm 300 Meter (Stgw) oder 25 Meter (Pistole) wählen. Bestehen sie die Schiesspflicht auf 
die Distanz 25 m nicht, so müssen sie das obligatorische Programm 300 m schiessen. 

 
2. Erfüllung der Schiesspflicht (obligatorisches Programm) 
 Die Schiesspflicht ist erfüllt, wenn der Schiesspflichtige die vorgeschriebene Anzahl Patronen mit seiner 

persönlichen Waffe gezielt verschossen hat. 
 Als Mindestleistung werden 42 Punkte auf 300 m und 120 Punkte auf 25 m verlangt, wobei nicht mehr als 

drei Nullen geschossen werden dürfen. 
 Schiesspflichtige, welche diese Mindestleistungen nicht erbracht haben, können das obligatorische Pro-

gramm höchstens zweimal wiederholen (Kaufmunition). 
Alle im Kanton Thurgau wohnhaften Schiesspflichtigen, welche die Schiesspflicht bis zum 31. August 2012 
nicht erfüllt haben, müssen den Nachschiesskurs absolvieren. Dieser findet am Samstag, 20. Oktober 2012,  
09.00 Uhr, (Standblattabgabe von 08.30 bis 11.30 Uhr) Schiessplatz Schollenholz, Frauenfeld, statt. 
 
Departement für 
Justiz und Sicherheit Thurgau 
Dr. C. Graf-Schelling 
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Veranstaltungskalender Mai 2012 
 

 
Wochentag Datum Zeit Ort Anlass / Veranstalter 
Mittwoch 02. Mai 15.00 – 16.00 Uhr Mehrzweckhalle Sitterdorf 

Sanitätszimmer 
Mütter- und Väterberatung  
Region Bischofszell 

Mittwoch 02. Mai 18.30 Uhr Helios Klinik Zihlschlacht  Country-Abend 
Helios Klinik Zihlschlacht AG 

Mittwoch 02. Mai 20.00 Uhr Biblio- und Ludothek 
Amriswil 

Spielabend 
Biblio- und Ludothek Amriswil 

Donnerstag 03. Mai 13.30 Uhr Evang. Kirchgemeindehaus 
Sitterdorf 

Strick- und Jassnachmittag 
Evang. Kirchgemeinde Sitterdorf-Zihlschlacht 

Samstag 05. Mai ganzer Tag Mehrzweckhalle Sitterdorf 20-jähriges Jubiläum mit Plauschturnier 
Badminton-Club Sitterdorf 

Sonntag 06. Mai 10.00 Uhr Chänzeli Hohlenstein Höhlensingen (Verschiebedatum) 
Feuerwehrchor Zihlschlacht 

Sonntag 06. Mai 10.00 Uhr Kath. Kirche Bischofszell Firmgottesdienst mit dem Firmspender 
Bischofsvikar Ruedi Heim 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Samstag 12. Mai 14.00 Uhr Kath. Pfarreizentrum 
Sitterdorf 

Jubla Gruppenstunde 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Samstag 12. Mai 17.15 Uhr Kath. Pfarreizentrum 
Sitterdorf 

Kinderfeier und Kinderhort 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Samstag 12. Mai 17.15 Uhr Kath. Kirche Sitterdorf Muttertagsgottesdienst 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Mittwoch 16. Mai 14.00 – 15.30 Uhr Schulhaus Zihlschlacht 
Kleinsaal 

Mütter- und Väterberatung  
Region Bischofszell 
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Mittwoch 16. Mai 18.00 Uhr Turnhalle Sitterdorf Dä schnällscht Zihlschlachter 
Turnverein Zihlschlacht 

Mittwoch 16. Mai 19.30 Uhr Treffpunkt: Matthias Fröhlich, 
Städelistr. 20 
9220 Bischofszell 

Flurrundgang 
Landw. Verein Region Bischofszell 

Donnerstag 17. Mai 09.00 – 17.00 Uhr Bruggwiesen Jungtierschau 
Kleintierverein Bischofszell und Umgebung 

Donnerstag 17. Mai 10.00 Uhr Evang. Kirche Zihlschlacht 1. Konfirmation 
Evang. Kirchgemeinde Sitterdorf-Zihlschlacht 

Donnerstag 17. Mai 10.00 Uhr Kapelle Degenau Auffahrtsgottesdienst vor der Kapelle 
mit Festwirtschaft 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Donnerstag 17. Mai Mittag Kapelle Degenau 
evtl. Kath. Kirche Sitterdorf 

Festwirtschaft (Auffahrtsgottesdienst) 
Jubla Sitterdorf 

Mittwoch 17. Mai 18.30 Uhr Helios Klinik Zihlschlacht Theater Comart 
Helios Klinik Zihlschlacht AG 

Sonntag 20. Mai 10.00 Uhr Evang. Kirche Sitterdorf 2. Konfirmation 
Evang. Kirchgemeinde Sitterdorf-Zihlschlacht 

Sonntag 20. Mai 08.00 Uhr Turnhalle Erlen Thurgauermeisterschaft Vereinsturnen 
Turnverein Zihlschlacht 

Mittwoch 23. Mai 20.00 Uhr Mehrzweckhalle Sitterdorf Gemeindeversammlung zur Rechnung 2011 
Politische Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf 

Freitag 25. Mai 19.00 Uhr Kapelle Oetlishausen Pfingstbesinnung mit Abendmahl 
Evang. Kirchgemeinde Sitterdorf-Zihlschlacht 

Freitag 25. Mai 19.30 Uhr Familie Ruedi Brühlmann, 
Zihlschlacht 

Grillkurs und gemütliches Zusammensitzen 
Landw. Verein Region Bischofszell 

Samstag 26. Mai 14.00 Uhr Kath. Pfarreizentrum 
Sitterdorf 

Jubla Gruppenstunde 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 
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Samstag 26. Mai 17.15 Uhr Kath. Pfarreizentrum 
Sitterdorf 

Festgottesdienst zum Pfingstfest; Apéro 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Montag 28. Mai 18.30 Uhr Helios Klinik Zihlschlacht Gospelkonzert 
Helios Klinik Zihlschlacht AG 

Donnerstag 31. Mai 19.00 Uhr Biblio- und Ludothek 
Amriswil 

Frühlingsneuheiten 
Biblio- und Ludothek Amriswil 

 
 
 
 
 

38. Mammut Flossrennen mit Thurgauer Naturstrom 
 
'Thurgauer Naturstrom' unterstützt als Hauptsponsor das 38. Mammut Flossrennen Sitter-Thur. 
 
Am 13. Mai 2012 oder als Ausweichdatum am 20. Mai 2012, messen sich jährlich über 40 Flosse in verschie-
denen Kategorien. Von Degenau bis Kradolf fahren die aussergewöhnlichsten Flosse um die Wette. 
 
Das Rennen zieht jedes Jahr Gross und Klein aus der Umgebung an. Wasser ist nicht nur für dieses Spek-
takel unabdingbar. Entlang der Sitter und der Thur erzeugen einige Kleinwasserkraftwerke umweltfreund-
lichen 'Thurgauer Naturstrom' für die Region.  
 
Unterstützen Sie die sinnvolle und nachhaltige Stromversorgung. Melden Sie sich bei Ihrem Energieversor-
gungsunternehmen und erkundigen Sie sich nach 'Thurgauer Naturstrom'. 
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Wir stellen Ihnen vor: Kaminfeger für Zihlschlacht-Sitterdorf 
 

Das Feuerschutzgesetz schreibt vor, dass die Politischen Gemeinden für die Kontrolle der Heizungsreinigung verantwortlich 
sind. Aus diesem Grund wählen die Gemeinden alle vier Jahre den Kaminfeger. 
 

Vor 25 Jahren hat sich Jörg Widmer als Kaminfegermeister selbständig gemacht. Heute beschäftigt er zwei Angestellte und 
einen Lehrling. Er ist nebst Zihlschlacht-Sitterdorf noch in fünf weiteren Gemeinden als Kaminfegermeister tätig. Für die 
Politische Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf ist Jörg Widmer bereits seit 1978 als Arbeitnehmer und ab 1987 als Betriebs-
inhaber fleissig im Einsatz. 
 

Jörg Widmer führt alle Arbeiten, welche er als Kaminfeger oder Feuerungskontrolleur verrichtet hat, in einem Computer-
programm nach. So hat er eine gute Übersicht, bei welchen Liegenschaften wieder eine Prüfung oder Reinigung 
notwendig ist und er dafür einen Termin vereinbaren muss. Je nachdem, ob mit Öl-, Gas oder Holz geheizt wird, ist  
der Abstand der Kontrollen unterschiedlich. Überall wo gefeuert wird, muss regelmässig gerusst werden. In Zihlschlacht-
Sitterdorf wird die Feuerungskontrolle von Öl- und Gasheizungen ebenfalls von Jörg Widmer ausgeführt. Seit 2007 ist auch 
die Feuerungskontrolle für Holzfeuerungen obligatorisch. Es wird kontrolliert, ob 
kein Haushaltabfall oder Holzabfall verbrannt wurde. Wenn Abfall im Ofen ver-
brannt wird, schadet dies der Umwelt und der Feuerungsanlage. Es darf nur 
naturbelassenes Holz verfeuert werden. 
 

Die Ausbildung als Kaminfeger dauert immer noch drei Jahre. In den letzten 
Jahren hat sich der Beruf des Kaminfegers sehr verändert. Die Technik hat sich 
enorm entwickelt. Ständige Weiterbildungen sind unumgänglich. 
 
Jörg Widmer bedankt sich an dieser Stelle ganz herzlich bei den Einwoh-
nerinnen und Einwohnern der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf für 
die gute Zusammenarbeit. 
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Kostenbewusster Umgang mit der Kanalisation – ein 5 Punkte Programm für alle 

 
 

1. Feste Abfallstoffe, Textilien, Strümpfe, Wegwerfwindeln, Slipeinlagen, Tampons, Watte, Wattestäbchen, Ver-
packungen, Rasierklingen, Speiseresten, Kaffeesatz, Katzenstreu, Sägemehl, Stroh, Kleintierkadaver etc. ge-
hören nicht ins WC und in die Kanalisation. Diese Stoffe müssen direkt der Kehrichtabfuhr mitgegeben 
werden. Abfallmühlen mit Ableitung in die Kanalisation sind verboten. 

 
2. Bratfett und –öl aber auch Mineralöl gehören ebenfalls nicht in die Kanalisation. Sie können an der Ölsam-

melstelle der Gemeinde abgegeben werden. 1 Liter Öl kann 1 Million Liter Wasser ungeniessbar machen! 
 

3. Chemikalien, Fotoentwickler, Fixiersalz, Lösungsmittel, Verdünner, Benzin, Schmiermittel etc. dürfen nie in die 
Kanalisation gebracht werden. Sie gehören auch nicht in den normalen Kehricht, sondern zur Giftsammlung 
des Kehrichtzweckverbands. 

 
4. Alte oder ungebrauchte Medikamente gehören zurück zum Arzt, in die Apotheke oder zur Giftsammlung des 

Kehrichtzwecksverbands und nie in die Kanalisation. 
 

5. Zementwasser, Farbreste und andere flüssige Bauabfälle nie in die Kanalisation laufen lassen. Zusammen mit 
Schlamm und Sand verbetonieren sie die Kanalrohre. Kostspielige Sanierungen sind die Folge. 

 
 
Bitte beachten Sie diese Punkte und halten Sie der Kanalisation Sorge. 
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Museumsprogramm für den Monat Mai 2012 
 
 
Historisches Museum Frauenfeld: Samstag, 05. Mai 2012, 15.30 Uhr 
Öffentliche Führung im Schloss Frauenfeld.  
 
Historisches Museum Frauenfeld: Dienstag, 08. Mai 2012, 19.00 Uhr 
Die Stärke entscheidet, nicht die Grösse! Geschichten rund um die Kartoffel. 
 
Museum für Archäologie Frauenfeld: Mittwoch, 09. Mai 2012, 14.00 – 16.30 Uhr 
Schreibtäfelchen herstellen. Kindernachmittag: Jedes Kind fertigt sein eigenes Schreibtäfelchen. 
 
Historisches Museum Frauenfeld: Donnerstag, 10. Mai 2012, 14.00 Uhr 
Öffentliche Führung für Migrantinnen im Schloss Frauenfeld. 
 
Historisches Museum und Naturmuseum Frauenfeld: Sonntag, 20. Mai 2012 
Internationaler Museumstag. 
 
Naturmuseum Frauenfeld: Freitag, 25. Mai 2012, 10.00 Uhr 
Museumsznüni: Wundersames Lebewesen Pilz. Führung durch die Sonderausstellung „Pilzgeschichten“. 
 
Historische Museum Frauenfeld: Donnerstag, 31. Mai 2012, 12.30 – 13.00 Uhr 
Fünf Porträts aus Amerika: Die Suche nach den Gesichtern. Museumshäppchen – Kurzführung über Mittag. 
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Sitterdorf

Setzen Sie auf Thurgauer Naturstrom, dem regional erzeugten Naturstrom aus Kleinkraft-
werken im Thurgau. Packen wir ein grosses Thema regional an.
 
Unsere Naturstrompartner in der Region: Technische Gemeinde betriebe Bischofszell, 
9220 Bischofszell – Elektrizitätswerk Bürglen AG, 8575 Bürglen – Gemeinde Bürglen, Elektri -
zitätsversorgung Ost, 8575 Bürglen – Technische Gemeinde betriebe Hauptwil-Gottshaus, 
9213 Hauptwil – EW Kradolf-Schönenberg, 9215 Schönenberg a. d. Thur – Elektrizitätswerk 
der Gemeinde Sulgen, 8583 Sulgen – Elektra Zihlschlacht-Riet, 8588 Zihlschlacht – 
Gemeinde Zihlschlacht- Sitterdorf, EW Blidegg, 8588 Zihlschlacht.

Thurgauer Naturstrom ist ein
Engagement der EKT Energie AG
und Ihres Energieversorgers.

Hauptsponsor

Mammut-

Flossrennen 

Sitter-Thur

Ins_Naturstrom-A5_Flossrennen_RGBu_0312.indd   1 22.03.2012   09:41:37
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Sekundarschule Sandbänkli: Eishockeyturnier, 09. März 2012 in Weinfelden 

Das Turnier wurde mit grosser Spannung erwartet, die Ausrüstungen waren verteilt, es 
wurden schon vorher viele heisse Diskussionen darüber geführt,  wer das Turnier gewinnen 
wird. Die Lehrer hatten das Turnier schon sehr viele Male gewonnen.  

Zuerst mussten die Ausrüstungen 
angezogen werden,  was sich nicht 
als leicht herausstellte. Was nicht 
passte, wurde mit Hilfe von 
Klebeband passend gemacht.  
Dann ging es los.  

Die Spiele waren spannend und 
torreich. Man spielte fair aber hart. 
Es wurden harte Checks verteilt, 
um den Puck zu gewinnen. Es gab 
sehr schöne Spielzüge.  Schon bald 
waren die Halbfinalisten klar, ab jetzt wurden die Spiele schwerer und Team um Team 

mussten das Eisfeld verlassen und 
die verschwitzte Ausrüstung 
ausziehen. 

Das Finale wurde mit Spannung 
erwartet, die Gegner waren klar: Die 
Lehrer als Sandbank Sharks und die 
9. Klasse als Team Mango. Das erste 
Spiel zwischen den beiden Teams 
ging in der Vorrunde mit 0:0 aus.  
Die Spieler waren angespannt aber 
auch erschöpft. Das Spiel begann,  

es vielen eine Weile keine Tore, doch dann,  durch einen Fehlpass der Lehrer konnte David 
Gross den Puck erobern und die Verteidigung der Lehrer hinter sich lassen.  Da  stand er 
alleine dem Torwart Herrn Löwe gegenüber 
und er schoss und er traf. 1 zu 0 für Mango. 
Die Lehrer kamen aus dem Konzept,  wenig 
später viel das zweite Tor, 2:0 für Mango. 
Jetzt bekam Fabian Müller den Puck,  ein 
hoher Schuss ins rechte Eck, der Torwart 
konnte es nicht verhindern, so kam das 3:0 
für Mango zustande. Das Spiel war zu Ende, 
die Lehrer waren geschlagen, die Freude war 
gross, jeder war müde aber glücklich,  dass 
man gewonnen hatte. 

Geschrieben von Daniel Biser, 3E Rehse, ebenfalls zum besten Torhüter des Turniers 
gewählt  
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Grosses Abschlussfest anlässlich der Schliessung der Primarschule Blidegg 
 
Am Samstag, 02. Juni 2012, wird ein historischer Moment gebührend gefeiert. Wenn sich die 
Türen der Blidegger Primarschule per Ende Schuljahr 2012 für immer schliessen werden, soll 
dies  nicht  so  sang‐  und  klanglos  passieren.  So  hat  sich  ein  Organisationskommitee 
zusammengeschlossen und in intensiver Vorarbeit ein Abschlussfest überlegt, das für alle ehe‐
maligen und aktiven Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte, Mitarbeiter und Behördemitglieder 
zum grossen freudigen Treffen werden soll. Ebenso sind sämtliche Einwohner des ehemaligen 
Primarschulkreises Blidegg herzlich dazu eingeladen.  
 
Damit  die Organisation  gut  klappt,  ruft  das OK  nochmals  alle  geladenen Gäste  auf,  ihre 
Anmeldungen raschmöglichst nachzuholen (Anmeldetermin: 15. April), damit die weiteren 
Vorbereitungen planmässig verlaufen können.  
 
Nach  wie  vor  sind  auch  freiwillige  Helfer  gesucht,  welche  diesen  Anlass  tatkräftig  unter‐
stützen, sei es beim Zeltauf‐ oder ‐abbau oder während des Festtages. Auch Kuchenspenden 
werden gerne entgegengenommen. 
 
 
Für Fragen wende man sich bitte an eines der OK‐Mitglieder:  
Jacqueline von Büren    071 422 49 51 
Peter Bissegger     078 607 32 09 
Rebecca Eberle     079 963 00 46 
Erich Huber      079 236 27 52 
Hans Peter Kuster    071 450 04 91 
Ueli Schmidli      071 422 23 61 
 
 
Mit dem Abschiedsfest wollen wir einen gebührenden Schlusspunkt der Blidegger Schul‐Ära 
setzen. Wir freuen uns, wenn möglichst viele der geladenen Gäste dieses besondere Fest mit 
ihrer Anwesenheit ehren und es geniessen, gemeinsame Erinnerungen und vielleicht lustige 
Anekdoten  aus  der  Schulzeit  wieder  aufleben  zu  lassen.  Sie  alle  haben während  der  ver‐
gangenen Jahrzehnte die Geschichte der Schule Blidegg auf irgendeine Weise mitgeschrieben. 
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Liebe Eltern  
 
Auch dieses Jahr möchten wir anfragen, ob Sie Ihr Kind in die Spielgruppe bringen möchten.  
Eingeladen sind Kinder ab 3 Jahren. 
 

Anmeldeschluss: Freitag, 08. Juni 2012 
 
Bei einmaligem Besuch pro Woche betragen die Kosten halbjährlich Fr. 180.--. 
Bei zweimaligem Besuch pro Woche betragen die Kosten halbjährlich Fr. 310.--.  
Der Besuch in unserer Wald/Raum-Gruppe, d.h. 2x/Monat in den Wald und 2x/Monat im Spiel-
gruppenraum, kostet halbjährlich Fr. 210.--. 
Hinzu kommt der Jahresbeitrag von jährlich Fr. 30.--, welcher an den Verein Spielgruppe 
Zihlschlacht-Sitterdorf zu entrichten ist. Mit der Anmeldung Ihres Kindes zur Spielgruppe werden 
Sie automatisch Mitglied dieses Vereins. Gerne stellen wir Ihnen die entsprechenden Vereins-
statuten zu. 
  
Wir freuen uns auf Ihre baldige Anmeldung.                 

ANMELDUNG 
Name, Vorname des Kindes...........................................................................................................  
Name, Vorname des ges. Vertreters..............................................................................................  
Geburtsdatum des Kindes..............................................................................................................  
Genaue Adresse.............................................................................................................................  
Telefon-Nr....................................................................................................................................... 
 
1-mal wöchentlich Spielgruppe ___________________ 
2-mal wöchentlich Spielgruppe    ___________________    (bitte treffendes ankreuzen) 
1-mal wöchentlich Wald/Raum-Gruppe ___________________  
Bemerkungen:    ______________________________________________ 
 
Unterschrift des gesetzlichen Vertreters  ___________________________________________ 
 
Beachten Sie bitte, dass diese Anmeldung verbindlich ist. Allfällige Abmeldungen sind nur in 
begründeten Fällen und jedenfalls bis spätestens am 31.07.2012 schriftlich an die Präsidentin zu 
richten. 
 
Bitte senden an:     Ursula Stadelmann, Gartenstr. 10, 8588 Zihlschlacht, Tel. 071 422 21 17 
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EINLADUNG ZUM SPIELGRUPPEN-SCHNUPPERMORGEN 
 
 

Unsere Spielgruppe lädt die zukünftigen Spielgruppenkinder (ab ca. 3 Jahre) aus Zihlschlacht, Sitterdorf 
und Umgebung, gerne zu einem unverbindlichen Schnuppermorgen in die Spielgruppe ein! 

 
 WANN:  Mittwoch, 9.05.2012, Raumspielgruppe bei Moni Bartholdi von 09.00 – 11.00 Uhr 
  Freitag, 11.05.2012, Waldspielgruppe bei Tamara Esposito von 08.45 – 11.15 Uhr 
 
 WO: Raumspielgruppe:  Oberdorfstrasse 1; 8588 Zihlschlacht 
  Waldspielgruppe: Parkplatz Bernhauserstrasse; 8588 Zihlschlacht 
   

Keine Anmeldung notwendig! 
 

Bei Fragen betreffend Spielgruppe-Anmeldung wenden Sie sich bitte an: 
 

Ursula Stadelmann, Präsidentin der Spielgruppe: Tel. 071 422 21 17 
 

Bei Fragen betreffend Schnuppermorgen wenden Sie sich bitte an: 
 

Moni Bartholdi, Spielgruppenleiterin: Tel. 071 422 72 88 
 

Wir freuen uns, Ihnen und Ihrem Kind einen aktiven Spielgruppenmorgen vorzustellen! 
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Kapelle Degenau 
17. Mai 2009 

 

 
 
 
 
 

Feierlicher  
Auffahrtsgottesdienst  

17. Mai 2012 
 

An Christi Himmelfahrt feiert die Katholi-
sche Kirchgemeinde Sitterdorf um 10.00 
Uhr den Feldgottesdienst vor der Kapelle 
Degenau.  
 

Der Gottesdienst wird traditionsgemäss 
von der Stadtmusik Bischofszell musika-
lisch umrahmt. Nachher lädt das Jubla-
team alle in die Festwirtschaft ein.  
Spielt das Wetter nicht mit, wird der Got-
tesdienst zur gleichen Zeit in der Pfarrkir-
che Sitterdorf gefeiert. Die Festwirtschaft 
wird dann in den Pfarreisaal verlegt. 
 

Wenn der Feldgottesdienst stattfindet, 
läuten um 09.00 Uhr alle Glocken. Aus-
kunft gibt ab 8.00 Uhr auch Telefon 1600 
Rubrik 1. 
 



28

 
 
 
Wir laden Sie herzlich zu den folgenden 
Veranstaltungen ein: 
 
Gottesdienst, 1000 Uhr: 
 
06.05. Zihlschlacht 
 
13.05. Sitterdorf, Gottesdienst zum Muttertag 
 
17.05. Zihlschlacht, erster Konfirmationsgottesdienst  
Konfirmanden: Luca Engeli, Timon Fanac, Olivia Häberli, Damon 
Heeb, Adrian Keller, Nicole Keller, Melanie Kreis, Fabian Pfäffli, 
Marcel Schreiner, Fabian Wismer und Jasmin Wittenwiler. 
 
20.05. Sitterdorf, zweiter Konfirmationsgottesdienst  
Konfirmanden: Nathalie Bürgi, Natalie Glauser, Angela Haas, 
Steffi Hartmann, Olivie Moder, Dario Stark, Milena Weibel, 
Jasmin Wittwer. 
 
25.05. 1900 Uhr Kapelle Oetlishausen, Pfingstbesinnung mit 
Abendmahl 
 
27.05. Zihlschlacht, Pfingstgottesdienst mit Abendmahl 
 
Kinderhüeti 
Wenn Sie während eines Sonntagsgottesdienstes für Ihre 
kleinen Kinder eine Kinderhüeti wünschen, dann melden Sie das 
doch bitte rechtzeitig vorher an bei: Gabi Schenk, 071 422 34 16 
 
Kindergottesdienst, 1000 Uhr:  
06.05. Schulhaus Zihlschlacht 
 
Jugendgottesdienst, 0915 Uhr: 
16.05. Zihlschlacht 

 
Jungschar, 1400 – 1700 Uhr im KGH:  
12.05., 26.-28.05. PFILA 
 
Teenieclub, 1900 – 2130 Uhr im TC-Raum:  
12.05., 26.-28.05. PFILA 
 
Jugendgruppe Sitterdorf–Zihlschlacht: 
11.05., 25.05. 
1900 Uhr doors open,  
1930 Uhr Programmstart 
 
Präparanden, Donnerstag,1930 – 2100 Uhr, im KGH:  
10.05., 24.05. 
 
Konfirmanden, Mittwoch, 1830 – 2000 Uhr, im KHG:  
02.05., 16.05. 
 
Freitagmorgengebet, 9.30 Uhr, im KGH 
04.05., 18.05. 
 
Strick- und Jassnachmittag, 1330 Uhr im KGH: 
Donnerstag, 03.05. 
 
Männertreff, Mittwoch, 9.05,  
20.00 Uhr 
Markus Burkhart spricht zum Thema: 
„Brennen ohne auszubrennen –  
Burnout verhindern“, mit 
anschliessendem Apéro 
 
Trauung in Zihlschlacht, 19.05., 
1500 Uhr: 
Marcia und Patrick Winkler-Schütz 
 
Weitere Informationen:  
www.evangsitterdorf.ch oder  
www.evangzihlschlacht.ch 
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MMÄÄNNNNEERRTTRREEFFFF  
MMIITT  PPFFRR..  MMAARRKKUUSS  BBUURRKKHHAARRTT  

99..  MMAAII  22001122,,  2200..0000  UUHHRR  

KKIIRRCCHHGGEEMMEEIINNDDEEHHAAUUSS  SSIITTTTEERRDDOORRFF  

  

 
Brennen ohne auszubrennen – Burnout verhindern 
mit Pfr. Markus Burkhart 

 

Man(n)  war  Feuer  und  Flamme  für  eine  Sache.  Man(n)  hat  sich  eingesetzt, 
mehr als andere. Auch in den Abendstunden und am Wochenende hat man(n) 
sich  nicht  entspannt.  Man(n)  hat  alles  sehr  gern  getan.  Gelegentlich  war 
man(n)  sogar  etwas  stolz  auf  den  eigenen  hohen  Einsatz  und  fragte  sich, 
warum andere nicht mehr tun würden. Und plötzlich ist da das out, das „Burn‐
out“. Das Feuer erlischt. Statt Wärme und Licht bleibt Asche. Der vorher Aktive 
und  Kreative  ist  erschöpft.  Das  bisherige  Engagement  ist  verschwunden. 
Desinteresse  macht  sich  breit.  Termine  werden  abgesagt  oder  verschoben. 
Einige Symptome für Burnout sind: 

 

 Gehetztheit, Nervosität und chronische Anspannung 
 Verminderte Emotionskontrolle (Reizbarkeit, Tränenausbrüche, Apathie) 
 Sozialer Rückzug 
 Schwierigkeiten zum Zuhören 
 Leistungsabfall (Konzentrationsmangel, Verzettelung) 
 Nachlassendes Engagement 
 Unfähigkeit abzuschalten 

 

Portrait des Referenten: 

Markus Burkhart (50) ist seit 24 Jahren verheiratet mit Kathrin 
und Vater zweier Söhne  im Alter von 16 und 18. Er  ist ehe‐
maliger Primarlehrer und studierte Theologie in Basel. Heute 
arbeitet er als Pfarrer  in Solothurn. Er  ist Mitglied des Vor‐
standes der VFMG und Gastlehrer am Seminar  für Biblische 
Theologie (SBT) in Beatenberg. 

Im Alter von 25 Jahren erlebte er einen Burnout, der einiges 
in seinem Leben stark veränderte. 
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Kabelnetz der Zukunft an der GEWEA erleben! 
 
Die Telekabel Bischofszell AG ist der Lokalmatador mit Biss für das 
Kabelnetz der Region. Am Stand der GEWEA präsentiert die Telekabel 
Bischofszell AG den Besuchern mit einem Matador das Fernsehen der 
Zukunft und verschiedene Nutzungsmöglichkeiten des Kabelnetzes. 
Weitere Attraktion ist ein Wettbewerb mit tollen Preisen. 
 

An der GEWEA, vom Samstag 28. April bis Dienstag 1. Mai 2012 in Sulgen, 

erleben Besucher am Stand der Telekabel Bischofszell AG live das Kabel-

netz der Zukunft. Interessierte Kabelnutzer können sich an der GEWEA über 

verschiedene Möglichkeiten im Kabelnetz informieren. 

 

Möglichkeiten im Kabelnetz 
Für die Suche nach der idealen Kommunikationslösung erhalten die Kunden 

persönliche Beratung durch die Mitarbeiter der Telekabel Bischofszell AG. 

Für Sparfüchse stehen attraktive Tripleplay-Angebote zur Verfügung. 

 
Wettbewerb an der GEWEA 
Am Wettbewerb der Telekabel Bischofszell AG 

können alle Besucher teilnehmen. Einfach Wett-

bewerbskarte ausfüllen und bis am 1. Mai 2012 

am Stand der Telekabel Bischofszell AG an der 

GEWEA abgeben. Mitmachen lohnt sich, es gibt 

attraktive Preise zu gewinnen! 
Bild: Matador mit Würfel 
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Die Bibliothek Bischofszell geht mit der Zeit 

Haben Sie gewusst, dass 
 es in Bischofszell seit 1893 eine Bibliothek gibt? 
 im Jahr 1894 bereits 1554 Bücher jeweils am Sonntag und am Mittwoch von 13‐14 Uhr 

ausgeliehen werden konnten? 
 die Mitgliedergebühr noch im Jahr 1965 Fr. 5.‐ betrug, allerdings eine Ausleihgebühr von 

Rp. ‐.20 pro Buch und Woche bezahlt werden musste? 
 die Statuten seit 1981 Jahren nicht mehr erneuert wurden? 
 die Ausleihe in der Bibliothek schon seit 1991(!) am Computer gemacht wird? 
 

All diese historischen Tatsachen haben uns von der Bibliothek Bischofszell ermutigt, auch weiter‐
hin mit der Zeit zu gehen und uns nicht auf den Lorbeeren unserer Vorgängerinnen und Vorgängern 
auszuruhen. 

Unser Medienbestand per 31. Dez. 2011: 11’000 Bücher, 380 Musik‐CDs, 820 Kassetten und CDs 
mit Hörspielen und Hörbüchern für Kinder und Erwachsene und 600 DVDs. Total wurden im ver‐
gangenen Jahr 33‘996 Ausleihen beziffert. 

Wir sind während 11 Stunden pro Woche für Sie im Einsatz: Montag 17‐20 h, Mittwoch 14‐17 h, 
Freitag 16‐18 h, Samstag  9‐12h. Während der Schulferien nur am Montagabend. 

Mit  Fr.  30.‐  im Einzel‐  oder  Fr.  50.‐  im Familienabo  können auch  Sie  von unserem vielseitigen 
Angebot profitieren. Im Internet‐Katalog, dem sogenannten WEB‐OPAC, können Sie Ihre Konto‐
daten verwalten, reservieren, verlängern oder einfach unser Medienangebot durchstöbern. 

Seit 2011 hat die Bibliothek ein neues Logo. 

Wir  haben  unsere  Statuten  überarbeitet  und  gehen  davon  aus,  dass  unsere Mitglieder  diese 
anlässlich der Hauptversammlung vom 9. Mai 2012 um 20.00 Uhr in der Bibliothek gutheissen. 

Sie sehen, die Bibliothek Bischofszell geht mit der Zeit. Kommen Sie vorbei, überzeugen Sie sich 
selber.Wir freuen uns, Sie in unserer neuen‐alten Bibliothek begrüssen zu dürfen. 

Weitere Infos und Links finden Sie auf der Homepage der Bibliothek: 
 www. bibliothek‐bischofszell.ch.  
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Mit Büchern die Welt entdecken 
 
Buchstart-Treff für Eltern mit Vorschulkindern  
 
Gerne laden wir Sie mit Ihren Kindern in unsere Bibliothek ein. Das Projekt „Buchstart 
Schweiz“ hat zum Ziel, dass alle Kinder vom ersten Lebensjahr an, in ihrer 
Sprachentwicklung so gefördert werden, dass sie den Zugang zur Welt der Bücher und 
des Wissens finden. 
 
Ort: Bibliothek Bischofszell 
 Sandbänkli 5 
 9220 Bischofszell 
 
Datum: Mittwoch, 02. Mai  2012 
 
Dauer: 15.30 - 16.30 Uhr 
 
Beschreibung: Bücherkiste 
 Bilderbücher entdecken und gemeinsam spannende 
 Abenteuer erleben – für Kinder ab 4 Jahren sowie ein 

 Kamishibai-Bildtheater über „Minnette und ihre 
Kätzchen“.  
  

 
Kostenlos, Anmeldung nicht erforderlich, jede Mutter oder jeder Vater erhält ein 
Buchstartpaket sowie eine gratis Bibliothekskarte für das Kind, gültig bis Ende 2012  
 
 
Grosse Auswahl an neuen Bilderbüchern und Elternratgebern. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ein Projekt der Bibliomedia Schweiz und des 
Schweizerischen Instituts für Kinder- und 
Jugendmedien SIKJM in Kooperation mit 
Kinderärzten, Buchhandlungen und Bibliotheken. 
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Jugendmusikschule Bischofszell und Umgebung 

Info-Tag
Schnuppern 
in Musik und Tanz

Samstag, 12. Mai 2012
09.00 – 12.00 Uhr
in der Bitzihalle Bischofszell

Freuen Sie sich auf:
17 verschiedene Musikinstrumente 
zum Ausprobieren und Kennenlernen

Workshops
Kindertanz, Musikalische Elementarkurse, 
Band-Session neu!

Schülervorträge
Ensembles und Solisten, 
Premiere: Musikschulband JMSB

Flohmarkt
Musikalien & Tanzsachen

Cafeteria
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Jugendmusikschule Bischofszell und Umgebung 

Vielseitiger Info-Tag, 'Schnuppern in Musik und Tanz' am 12. Mai 2012 
 
Die Jugendmusikschule öffnet am Samstag, 12. Mai 2012, von 9.00 – 12.00 Uhr, ihre Türen in der Bitzi-Halle 
Bischofszell zu ihrem vielseitigen Info-Tag! 17 verschiedene Musikinstrumente stehen bereit, um von Gross und Klein 
ausgiebig kennen gelernt zu werden. Ob dies ein Zupf-, Tast-, Schlag-, Streich-, oder Blasinstrument sei - alle 
dürfen sie in die Hand genommen und ausprobiert werden. Ganz speziell für Kinder zwischen 4 und 7 Jahren 
bietet die Jugendmusikschule verschiedene Workshops an: Die „musikalische Früherziehung“ kann für alle Kinder-
gartenkinder entdeckt werden und für die tanzbegeisterten Kinder findet ein Workshop in 'Kindertanz' statt. 
 
Am Info-Tag hat auch die Musikschulband ihre Premiere: Nach einer Band-Session, die interessierten Zuhörern 
offen steht, findet im Foyer dann der erste Auftritt der Band statt. 
Freuen Sie sich aber auch auf zahlreiche weitere Vorträge der Musikschüler an diesem Vormittag. 
 
Neu werden wir an diesem Samstag einen Flohmarktstand für 'Musikalien & Tanzsachen' einrichten. Hier werden 
Noten, Zubehör, Tanzkleider, CDs oder gar Instrumente angeboten. Wir möchten damit Kindern und Eltern eine 
gute Möglichkeit bieten, für wenig (Sack-) Geld an Musikalien und Tanzsachen zu kommen. Verweilen Sie 
zwischendurch in der Cafeteria mit feinen Kuchen und Getränken. Das ganze Musikschulteam freut sich, Sie alle 
begrüssen zu dürfen. 
 
Anschliessend an den Informationstag findet vom 14. - 25. Mai die 'Wochen der offenen Tür' statt, in denen die 
Lektionen ohne Voranmeldung besucht werden können. 
 
Jugendmusikschule Bischofszell und Umgebung, Verena Weber, Schulleitung 
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Thurgauer Hobby Liga Meister 2011/2012 HC Sittertal 
 
Dank einem 3:2 Sieg im entscheidenden dritten Thurgauer Hobby Liga Playoff Final konnte sich der HC 
Sittertal seinen 4. THL-Meistertitel sichern. Die Derby-Finalserie gegen den HC Zihlschlacht verlief über weite 
Strecken ausgeglichen und spannend. Auch herrschte in allen drei Finalspielen eine ausgezeichnete 
Stimmung im Stadion EZO Romanshorn. Dies dank dem tollen Aufmarsch von jeweils ca. 200 Zuschauern, 
bei denen wir uns an dieser Stelle für die lautstarke Unterstützung beider Teams bedanken. 
Für den HC Sittertal war es eine sehr erfolgreiche Saison, musste man doch in zwölf Meisterschafts- und fünf 
Finalspielen nur einmal als Verlierer vom Eis. Das Team blickt schon jetzt top motiviert auf die kommende 
Jubiläumssaison 2012/2013. Der HC Sittertal feiert im Dezember sein 20 jähriges Bestehen. 
 
 

 
 
 
 
 
Der Gemeinderat Zihlschlacht-Sitterdorf gratuliert dem neuen 
Thurgauer Hobby Liga Meister 2011/2012 ganz herzlich. 
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Schweizer-Meister aus Zihlschlacht 
 

Seit einigen Jahren ist Amriswil-Athletics sehr erfolgreich in der Kinder-  
und Jugendleichtathletik. Zu diesen Erfolgen tragen auch immer wieder  
Zihlschlachter Kinder und Jugendliche bei. So geschehen am 17. März  
2012 am Schweizer Final des UBS Kids Cup Team.  
Aus über 10'000 startenden Teilnehmern qualifizierten sich 4 Teams von  
Amriswil-Athletics via lokaler Ausscheidung und Regionalfinal für den  
Schweizer Final in Frauenfeld.  
Als Mitfavoriten gestartet konnten die Teams U14 und U12 den Titel  
gewinnen. Die Teams U10 und U16 hatten in ihren Wettkämpfen etwas  
Pech. Beide gewannen aber dennoch die Bronzemedaille. 
 
Die Siegerteams dürfen im Vorprogramm am Leichtathletik-Meeting 
"Weltklasse Zürich 2012" einen Staffelwettbewerb austragen. 
 
 Mitglieder der erfolgreichen Teams sind: 
 Leonie Kreis und Alain Stauffiger U14, Lorena Brugger U16 und  
 Ramon Brugger U12. Zusätzlich war Joel Stauffiger Ersatz bei U12. 
 Damit findet eine Erfolgsgeschichte, welche schon seit Jahren 
 andauert ihre Fortsetzung: 
 
 - 2009 1 x Gold / 3 x Silber 
 - 2010 3 x Gold 
 - 2011 2 x Gold / 1 x Bronze 
 - 2012 2 x Gold / 2 x Bronze 
  
 Mehr Informationen und Eindrücke gibt es unter: 
 http://www.amriswil-athletics.ch 
 http://www.ubs-kidscup.ch/team/ 
 
Der Gemeinderat Zihlschlacht-Sitterdorf gratuliert den erfolgreichen Jugendlichen ganz herzlich. 
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Dä schnällscht Zihlschlachter 2012 und UBS Kids-Cup 
 
Datum:  Mittwoch, 16. Mai 2012, ab 18.00 Uhr 
 
Ort:   Schulanlage in Zihlschlacht 
 
 
Disziplinen: auf über 80m in 8 Kategorien 
   Steinstossen für Damen und Herren 
 
Programm: 17:15 Uhr  Beginn Leichtathletikwettkämpfe 
      für Kinder (UBS Kids Cup) Jahrgänge 1994-2004 
   18:00 Uhr   Beginn „schnällscht Zihlschlachter“ 
   19:00 Uhr  Beginn Steinstossen 
   20:45 Uhr  Finalläufe der 4 schnellsten Damen und Herren 
    

Anschliessend Rangverkündigung 
 
Der Anlass findet aus organisatorischen Gründen bei jedem Wetter statt. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
 
Der Turnverein Zihlschlacht freut sich, mit allen zusammen das Jubiläum zu feiern! 
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TV Zihlschlacht organisiert die Thurgauermeisterschaft im Vereinsturnen (TGM) 
 
Herzlich Willkommen zur TGM in Erlen! 
 

Am 20. Mai 2012 führt der Turnverein Zihlschlacht auf der Sportanlage Aachtal in Erlen die Thurgauer Meister-
schaft im Vereinsturnen durch. Ab 08.00 Uhr kämpfen die Thurgauer Turnerinnen und Turnern um die be-
gehrten Titel in den Sparten Leichtathletik, Geräteturnen und Gymnastik/Aerobic. Am Nachmittag ab 
14.15 Uhr starten die Finaldurchgänge. Um 18.00 Uhr ist die Rangverkündigung geplant. 
 
Der STV Zihlschlacht versucht natürlich, die Titel im Hochsprung und Wurfkörper aus dem 
Vorjahr zu verteidigen. Auch an den Schaukelringen und am Barren wird mit den Besten  
mitgekämpft. Vielleicht gibt es mit dem „Heimvorteil“ die einte oder andere Überraschung? 
 
 
Startzeiten 
TV DTV 
09.00 Uhr Schaukelring 08.32 Uhr Steinstossen 
10.08 Uhr Steinstossen 09.04 Uhr Wurf 
12.16 Uhr Barren 10.08 Uhr Team Aerobic 
14.24 Uhr Wurf 10.35 Uhr Pendelstafette 
15.20 Uhr Hochsprung 11.24 Uhr Stufenbarren 
 
Der STV Zihlschlacht freut sich auf viele Fans aus Zihlschlacht und Umgebung. Fürs Leibliche Wohl wird den 
ganzen Tag über gesorgt. Der Festwirt verwöhnt Sie mit einem Menu oder Speisen vom Grill! Mit einem 
Schluck an unserer Turner-Bar können Sie den Sonntag gemütlich ausklingen lassen! 
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Gelungener Unterhaltungsabend des Musiktreffs Bischofszell 
 
Am Samstag, 17. März 2012, führte der Musiktreff Bischofszell den traditionellen Unterhaltungsabend durch.  
Den ersten Teil eröffnete „National Tekkin Band&Singers“, eine Schulklasse des Hoffnungsgut Bischofszell. 
Die Leiterin Ilona Tekkin wusste die Kinder zu begeistern und sie präsentierten einen tollen und abwechs-
lungsreichen Auftritt. 
 
Die zweite Gastformation war eine Gruppe der Tanzschule Gaby Sax aus Amriswil. Zu modernen Klängen 
bewegten sich Kinder und Jugendliche in schönem Einklang. Das Akkordeonorchester des Musiktreffs unter 
der Leitung von Helen Bösch eröffnete den zweiten Teil mit drei Stücken. Zwei davon werden am 9./10.Juni 
2012 am eidgenössischen Akkordeon-Musikfest in Winterthur der Jury vorgetragen. Im Gesamtorchester 
des Musiktreffs wird musiziert mit Akkordeon, Gitarre und 
Keyboard und bereichert wird die Gruppe durch Gesang. 
Vom volkstümlichen „Guggerzytli“ über „Kriminal Tango“ 
bis zum modernen „Lady Gaga-Song“ hin, hörte man 
verschiedene Stilrichtungen. 
 
Zwischendurch wurde das musikalische Programm aufge-
lockert mit Sketchen. Zu guter Letzt sangen und spielten 
alle Beteiligten Hollywood Hills und sagten so dem Publi-
kum Bye, bye. Die Gäste waren begeistert und forderten 
über den ganzen Abend mehrere Zugaben.  
Der Musiktreff darf auf einen gelungenen Abend zurück-
blicken. 
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Spanisch-Ferienvorbereitung in Weinfelden 
 
Pro Senectute bietet in Weinfelden einen Spanisch-Ferienvorbereitungskurs für interessierte Menschen ab 
55 Jahren an. 
 
Preparado para ir de vacaciones en 6 pasos! – Wir suchen Personen, welche bereits Spanischkenntnisse 
haben und einfache Informationen austauschen können, (z.B. eine Mahlzeit bestellen oder einfache Texte 
lesen und übersetzen). Themen dieses Kurses sind unter anderem die Begrüssung, Vorstellung und Verab-
schiedung, Uhrzeit erfragen, Essen bestellen oder Zimmer reservieren. Der Wortschatz der Teilnehmenden 
zum Thema Reisen und Ferien wird erweitert.  
 
Der Kurs findet vom Donnerstag, 26. April bis 07. Juni 2012 (Ausfall 17.05.), 08.00 – 10.00 Uhr, bei Pro Senectute 
Weinfelden, Rathausstrasse 17, statt und kostet Fr. 180.00,  6 x 2 Lektionen.  
 
 
Auskunft und Anmeldung: Pro Senectute Thurgau, 071 626 10 83. 
 
 
 
Pro Senectute 
Hartmann Petra 
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Geschenkte Zeit 
 
Das Patenschaftsprojekt «mit mir» ist eines der zentralen Angebote der Caritas Thurgau bei der Bekämpfung der Armut im 
Kanton. Caritas vermittelt dabei Kindern aus benachteiligten Familien auf Wunsch einen Paten oder eine Patin, der bzw. die 
mit ihnen ein- oder zweimal im Monat Zeit verbringt.  
Caritas kann jetzt aufgrund einer Konzeptänderung und vielen bestens qualifizierten und engagierten Freiwilligen, die sich 
zur Mitarbeit gemeldet haben, dieses Projekt entscheidend ausweiten – von maximal 30 parallel begleiteten Patenschaften 
wie bisher auf neu 100 Patenschaften.  
 
«Diese Patenschaften sind eine geniale Idee», meint die diplomierte Sozialarbeiterin Renata Zoller, die als Freiwillige unent-
geltlich in einem Bezirk als Regionale Vermittlerin mitarbeitet. «Es gibt nur Gewinner: die Kinder, ihre Eltern, aber auch die  
Paten und Patinnen können voneinander profitieren. Ich freue mich sehr, dazu beizutragen, dass sich ‚mit mir’ im ganzen 
Kanton verbreiten kann und mehr Menschen zur Verfügung steht.» 
 
Susanne Nobs-Rageth, die Bereichsleiterin Soziale Aufgaben bei Caritas Thurgau, hofft nun, dass viele sozial benachteiligte 
Eltern oder Alleinerziehende mit ihren Kindern den Mut finden, sich bei ihr zu melden, nachdem alle Patenkinder, die bisher 
auf der Warteliste standen, vermittelt werden konnten. Denn sie ist überzeugt: «Persönliche Patenschaften verbessern die 
Situation armutsbetroffener Kinder und ihrer Familien nachhaltig». 
 
Kontakt/Projektleitung: 
Caritas Thurgau 
Patenschaftsprojekt „mit mir“ 
Susanne Nobs-Rageth 
Felsenstrasse 11 
8570 Weinfelden 
 
Telefon 071 626 80 00 
E-Mail susanne.nobs@caritas-thurgau.ch 
www.caritas-thurgau.ch 
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Junior Chamber International Oberthurgau 
 

 
Von der Region profitieren und wieder investieren! Kontakte knüpfen! Wissen austauschen! 
Netzwerkpflege! Das sind die Schlagwörter, welche die JCI Oberthurgau prägen. 
 
Jedes Jahr sucht die Kammer Oberthurgau interessierte Neumitglieder, die sich in unsere Vereinigung 
einbringen und diese dadurch noch interessanter und vielfältiger machen. Wir sprechen junge (-40) 
Führungspersonen oder Nachwuchsführungskräfte aus der Region an. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.jci-oberthurgau.ch 
 
 
 
Junior Chamber International Oberthurgau 
Postfach 1018 
8580 Amriswil 
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Tag der offenen Tür / Stallgaudi 

 
Geschätzte Nachbarn und Anwohner, 
sehr geehrte Dorfbevölkerung 

Mit dem Bau unseres neuen Vieh- und Handelsstalls ging für uns 
ein langersehnter Traum in Erfüllung. Unsere Freude darüber ist 
riesengross.  

Damit auch Sie, als geschätzte Dorfbewohner, sich mitfreuen 
können, stecken wir mitten in den Vorbereitungen für ein idyl-
lisches Dorffest. Mit ChueLee dürfen wir uns auf einen unterhalt-
samen Abend freuen und in unserer gepflegten Wirtschaft im 
Festzelt bedienen wir Sie gerne auch am Samstag und Sonn-
tag, während dem Tag der offenen Tür im Stall. Es ist uns eine 
Freude, wenn wir auch Sie willkommen heissen dürfen. 

Keine Selbstverständlichkeit ist, dass die gesamte Dorfbevölke-
rung Verständnis für diese nächtlichen Lärmemissionen, sei es 
durch die fahrenden Autos, die Musik im Zelt oder die feiernde 
Gesellschaft, aufbringt. Wir hoffen jedoch sehr auf Ihr Wohlwol-
len zu Gunsten eines gemütlichen Anlasses. – Dafür danken wir 
Ihnen schon jetzt ganz herzlich! 

Otto Baumgartner & Familie 
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Tavella Elektro 

 

 
Georges Bleiker 

 

 

 
Galerie Stäcker 
 
Ein aktuelles Thema: 
ENGEL 
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Ein aktuelles Thema:

ENGEL

 

 

 

 

 

 

Amriswil / Staad 
Tel. 071 278 26 46 

www.georgesbleiker.ch 

info@georgesbleiker.ch 

• Sonderabfälle und Metalle 
• Muldenservice für Problem- und 
 alle anderen Abfälle 
• Ankauf von Altmetallen 
 

 

Mario Tavella
Stockerweidstrasse 10

9220 Bischofszell
Tel.: 071 422 62 75  ·  Fax: 071 422 62 46
Natel: 079 306 94 53  ·  tavella@freesurf.ch

Ihr Elektriker für sämtliche Elektroarbeiten
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computerfritz 

 

 
 

Schniderbudig  mit Rosengarten    Bischofszell 
 
 

grosses   Frühstücks-Buffet 
 

jeden Sonntag vom 1. April bis 27. Mai 2012 
von 09.30 Uhr bis 12.30 Uhr 

 
Fr. 28.00  Erwachsene, Spezialpreise für Kinder 

 
Wir freuen uns auf Ihre Reservation und Ihren Besuch! 

 
 
 

Guido Bossart mit Schniderbudig-Team 
079 745 72 42   /   info@fuerstenland-event.ch 

 
 
Elektro Niklaus (neues Inserat) 

Sonnige
Aussichten
Profitieren Sie mit einer modernen
Photovoltaikanlage von der Kraft der Sonne.

Bischofszell / Hauptwil
0714223737 / info@enb.ch

Täglich lassen sich immer mehr Menschen von der uner-
schöpflichen, kostenlosen Energie der Sonne faszinieren.
War es vor Jahren noch eine Sache für Idealisten, so ist
heute die Nutzung der Sonnenenergie aus ökologischen
und ökonomischen Gesichtspunkten ein absolutes Muss.

Beratung • Planung • Lieferung • Ausführung
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Zu vermieten 
 

Einfamilienhaus 5½-Zimmer, frisch renoviert, 
Garage mit grossem Vorplatz 

Fr. 2’000 exklusiv 
 
 

Otto Baumgartner, Sitterdorf 
071 422 28 74 

 

 
 
 

TAV THURGAUISCHER ANWALTSVERBAND 
 
 

R E C H T S B E R A T U N G  
 

Jeden 1. Samstag im Monat 
10.00 – 12.00 Uhr 

 
Stadthaus Amriswil (in den geraden Monaten) 

Rathaus Bischofszell (in den ungeraden Monaten) 
 
 
 
  

Beratungsstelle für gewaltbetroffene Frauen 
 
Die Beratungsstelle für gewaltbetroffene Frauen 
Thurgau unterstützt Frauen und deren Kinder auf ih-
rem Weg aus der Gewalt. Die Beratungen sind kos-
tenlos. 
 
052 720 39 90 
frauenberatung@stadtfrauenfeld.ch 
www. frauenberatung-tg.ch 
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Tag der Sonne  
auf dem Sonnenhof 

 

Eberswil / Bischofszell 
 

05.05.2012 10-16.00 Uhr 
06.05.2012 10-15.00 Uhr 

 

Hablützel Haustechnik  
 

zeigt Ihnen  Ihr neues Geschäftsgebäude, sowie die 
aktuellste Gebäudetechnik mit Solar, Holz und 

Wärmepumpen-Anlagen. 
 

Mit Pferdewagen machen Sie sich auf den Weg zu den 
verschiedensten Solar- und Heizanlagen in der Nähe. 

 

In der Werkstatt ist die Kreativität der Kinder gefragt. 
 

Unser Festwirtschaft-Team vom Sonnenhofladen 
bewirtet sie mit feinen hausgemachten Snacks. 

 

Wir freuen uns über ihren Besuch 
 
 
 
 
 

www.habluetzel-haustechnik.ch 
 

und das Sonnenhofteam. 
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Restaurant Schäfli Zihlschlacht 

 

Immer am ersten Samstag im Monat, ab 11.00 Uhr 
Auf Wunsch Gratis-Abholdienst 

Mittagstisch 
für 

Senioren 

Menü 
vom Samstag, 05. Mai 2012 

 

Blumenkohlcremesuppe 
grüner Salat 

Omeletten mit Hackfleisch 
Dessert gesponsert von Heidi und Peter Grau 

 
 

Preis: Fr. 5.-- pro Person 
Anmeldung obligatorisch über Tel. 071 420 92 52 

 
Der Mittagstisch wird unterstütz durch folgende Firmen 

Holzbau: René Blindenbacher / Gartenbau: Otto Keller Gartenbau AG 
Garage: Anton Brügger / Emmental Versicherung: Ernst Ackermann 

Gärtnerei: Urs Keller / Küchen und Bäder : Emil Kreis AG 
Baugeschäft: Ernst Bürgi und Söhne AG / Restaurant: Schäfli 
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                   Kulturelle Veranstaltungen im Mai 2012 
 
 

Mittwoch, 2. Mai 2012 
18.30 Uhr, Mehrzweckhalle 

HELIOS Klinik Zihlschlacht 
 
 
Herzliche Einladung zum Country-Abend 

 
 

 mit der Band „Nobody’s fault“ 
 

Erna Staubli, Gesang, Gitarre, Harp 
Werner Fässler, Mandoline, Gitarre, Banjo, Gesang 

Hans Stadler, Kontrabass, Back-Vocal 
Matthias Stäubli, Dobro, Back–Vocal 

 
Mit  akustischer Musik aus aller Welt wie Bluegrass, Folk, 
Country usw.  nimmt Sie die Band „Nobody‘s fault“ auf 

eine musikalische Weltreise mit. Lassen Sie sich inspirieren! 
 
 

und den „Happy-Linedancers“  
 

Mit einer Einlage  der „Happy-Linedancers“ möchte Ihnen 
eine tanzbegeisterte und aufgestellte Hobby-Gruppe, die 

Freude und Begeisterung am Line Dance weitergeben. 
 
 

Eintritt frei - Kollekte 
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                   Kulturelle Veranstaltungen im Mai 2012 
 
 

Auffahrt-Donnerstag, 17. Mai 2012 
18.30 Uhr, Mehrzweckhalle 

HELIOS Klinik Zihlschlacht 
 

 
Herzliche Einladung zur Aufführung der 

Theaterschule comart, Zürich 
 

Jubilé  - 30 Jahre comart 
Idee und Regie:  Albi Brunner und StudentInnen 

Das Ensemble „Mimodrâme“ wurde eigens für diesen 
Anlass engagiert. Signore Aldo und seine 12 bezaubernden 
Begleiterinnen entführen Sie, liebe Jubiläumsgäste, auf eine 

Reise quer durch die Stile der Theaterschule comart.  
 

Magic Box  
Choreographie: Erwin Schumann 

„Good evening Ladies and Gentlemen!!!!!!!!!“ Bitte treten Sie 
ein, in die faszinierende Welt der „Magic Box“. 

Inspiriert von der wunderschönen vergangenen Zeit der 
Musicals der 40er bis 60er Jahre erwarten Sie sieben kleine, 

bewegte Kunststücke. Eine Zeit voller Swing und Romantik, 
eine Zeit, die niemals zurückkommt, aber immer in 

unserem Herzen bleibt. 
 

Eintritt frei – Kollekte 
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                   Kulturelle Veranstaltungen im Mai 2012 
 
 

Pfingstmontag, 28. Mai 2012 
18.30 Uhr, Mehrzweckhalle 

HELIOS Klinik Zihlschlacht 
 

 
Herzliche Einladung zum Pfingstkonzert 

mit dem Gospelchor Wittenbach 
 

Über 30 Sängerinnen und Sänger tragen ihre Botschaft in 
die Welt hinaus und überzeugen auf ihre Weise, was 
Gemeinschaft bewirken kann. Tauchen Sie ein in eine 
Musik,  die inspiriert, bewegt und auch Weg sein kann. 
Freuen Sie sich auf ein vielseitiges Repertoire wie 
 

You raise me up 
Kumbaya 

Open the eyes 
Come now is the time 

Awesome God 
There is power 
O happy day 

Amen 
u.a. 

 
 
 
 

Eintritt frei - Kollekte 
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WohnZihlSchlacht

Haldenstrasse 3 I 3a
Zihlschlacht

3½-Zi Wohnungen
4½-Zi Wohnungen
ab CHF 495`000.–
Moderne Architektur
Grosszügige Raumstruktur
Hoher Ausbaustandard
Geräumige Balkone
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Herzlich willkommen im Restaurant Waldhof in Bischofszell 

 
für gepflegte Stammgäste, Gäste, Familien, Vereine und Geschäftsanlässe 

 
 
 

MAI-HIT 
 

13. Mai 2012: Muttertags-Menu 
 

17. Mai 2012: Grill-Plausch mit Salat-Buffet und hausgemachte Spezialitäten 
 

27.-28. Mai 2012: Pfingstsonntags-Menu 
 
 
 

TAGES-HIT 
 

Kalbs- und Schweinssteak, diverse Cordon Bleu 
Buurekotelette und Tages-Menu 

 
 
 

SPEZIALITÄTEN VOM HEISSEN STEIN 
 

Rinds-, Pferde- und Lammfleisch 
 

Mit gemütlicher Gartenwirtschaft. 
 
 

Öffnungszeiten: 
 

Mo, Do, Fr, 08.30 bis 24.00 Uhr 
Samstag 09.00 bis 24.00 Uhr 
Sonntag, 09.00 bis 22.00 Uhr  

Dienstag und Mittwoch Ruhetag 
Zimmer zu vermieten 

 
 

Gesucht: Serviceangestellte 
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 Emil Kreis AG Telefon 071 424 20 50
 Küchen- und Innenausbau Telefax 071 424 20 51
 Unterdorf 2 info@kreis-kuechen.ch
 8588 Zihlschlacht www.kreis-kuechen.ch

SchreIner happy Day
 reinschauen und Träume verwirklichen.

Erleben Sie Ihren «Happy Day»
am Samstag, 12. Mai 2012, 9 bis 17 Uhr

– neueröffnung Showroom «normküchen»
– Kochvorführung Miele
– neues Stuhl- und Tischprogramm
– Wettbewerb mit tollen preisen
– Festwirtschaft
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Laden-Öffnungszeiten: 
Dienstag-Freitag  13.30-18.30 Uhr 

Samstag                 07.30-12.00 Uhr 

Montag                  geschlossen 

 

 

 

 

 

                                                                                                      

              

 

Aktion Mai 2012 solange Vorrat 

Roboter-Staubsauger 
iRobot Roomba 780 

Fr. 699.—statt 799.-- 
Der neue Roboter-Staubsauger  für eine 
effiziente Raum-zu-Raum Reinigung, mit HEPA-
Filter 

 

Testen Sie ihn unverbindlich und 
kostenlos bei Ihnen zu Hause! 
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GZA
8588 Zihlschlacht

 
 
 

 

 
 
 

Der Schlussgedanke 
__________________________________________________________________ 

 

 
Das Leben schwer nehmen ist leicht, 
das Leben leicht nehmen ist schwer! 
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